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Was passiert, wenn der Hund keine Grenzen erhält 
 
Hund Bello, kleiner schwarzer Mischling, eigentlich ganz süss, aaaaber…….. 
 
Es klingelt an der Tür, Bello rennt bellend und knurrend hin, Frauchen öffnet die Tür, 
Bello kommt angerannt, stellt sich quer vor den Besuch und knurrt munter vor sich her, 
springt den Besuch an, kläfft und pöbelt. Er verfolgt den Besuch auf Schritt und Tritt, 
legt sich vor deren Füsse und wehe ein Besucher bewegt sich ein klein wenig. Dann ist 
Bello sofort auf Zack! 
 
Frauchen geht mit Bello Gassi, nachdem sie ihn mit Leckerchen bestochen hat, konnte 
sie ihm 10 Minuten später die Leine anhängen und mit ihm aus der Tür. Kaum ist die 
Tür offen, flitzt Bello raus und guckt mal was los ist. Oh, der Nachbar ist im Garten, 
Flexileine sei Dank, rennt Bello an den Zaun und bellt den Nachbarn mal ordentlich 
an….Frechheit, dass der in seinem Garten rumstochert ohne Bello zu fragen, tstststs 
geht üüüüberhaupt nicht.  
 
Weiter auf der Gassirunde kommt Bello der Rexi entgegen. Was macht jetzt Rexi hier, 
auf Bellos Gebiet…..geht ja üüüüberhaupt nicht. Bello rennt in die Leine, bellt, knurrt 
und springt wie von Sinnen hin und her. Schliesslich ist das SEIN Weg, SEIN Haus, 
SEIN Frauchen. Das muss alles kontrolliert und geschützt werden.  
 
Endlich kehrt Ruhe ein und Frauchen ist mit Bello alleine unterwegs. Bello schnüffelt 
hier und da, Frauchen wartet geduldig bis er fertig geschnüffelt hat, ups, da ist noch ein 
Gräschen, welches soooo gut riecht. Zack, eben mal dahin gerannt, Frauchen fällt fast 
auf die Nase aber Hauptsache man kann an dem Gräschen schnüffeln. Jetzt fliegt da 
noch ein Schmetterling und hups….mal dahin gesprungen, dorthin gehüpft und 
Frauchen hat alle Mühe, Bello noch zu halten. Aber was tut man nicht alles, dass das 
liebe Hundetierchen seine Freude am Spaziergang hat.  
 
Holla die Waldfee, jetzt kommt den beiden ein Jogger entgegen…..boah, was macht der 
hier und dann rennt der noch so unanständig auf Bello zu. Da muss sofort eingegriffen 
werden. Bello springt beherzt auf den Jogger zu, verfolgt ihn, kriegt ihn am Hosenbein 
gegriffen…..die Jogginghose ist hin, der Jogger berechtigterweise wütend und 
Frauchen meint «das hat er jetzt noch nie gemacht»……. 
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Dann gehen die beiden nachhause. Frauchen ist dolle sauer auf Bello. Sie zieht die 
Jacke und die Schuhe aus, dreht sich um schimpft mit Bello und schickt ihn mit 
ausholender Geste auf seinen Platz. Bello springt hoch, zwickt Frauchen in den Arm. 
Die lässt sich das nicht bieten, dreht sich um und will Bello packen. Der ist aber 
schneller und zwickt hier und da und dort......das Ende vom Lied.....Bello ist ein böser 
Kläffer und Schnapper, dabei hat Frauchen es doch nur gut mit ihm gemeint. 


